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Carl Heinz Daube1 
 
 
Künstliche Intelligenz in der Finanz- und Investitionsentscheidung 
 
 
Zusammenfassung 

 
Ziel dieses Working Papers ist es, eine kurze Einführung in die Künstliche Intelligenz 
zu geben und konkrete Einsatzmöglichkeiten in der Finanz- und 
Investitionsentscheidung aufzuzeigen. Dabei geht es zum einen darum, wo KI heute 
schon in vielen Bereichen der Finanzindustrie zum Einsatz kommt. Zum anderen geht 
es darum exemplarisch aufzuzeigen, was in naher Zukunft möglich sein wird und wo 
es auf der Basis von KI zu besseren, fundierteren Entscheidungen kommen könnte. 
 
 
Abstract 

 
The aim of this working paper is to provide a brief introduction to artificial intelligence 
and highlight specific potential applications in financial and investment decision-
making. On the one hand, it is about where AI is already being used today in many 
areas of the financial industry. On the other hand, the aim is to show examples of what 
will be possible in the near future and where AI might lead to better, more sound 
decisions. 
 
 
  

 
1  Prof. Dr. Carl Heinz Daube lehrt und forscht am IUCF Institut für Unternehmensrechnung, Controlling und 

Finanzmanagement, er ist Professor für Finanzierung und ProRektor Forschung an der NBS Northern Business 
School - University of Applied Sciences sowie Studiengangsleiter M.Sc. Controling & Finance. Er ist außerdem 
Partner bei MGRP Management Group Dr. Röser & Partner. 

 Ein besonderer Dank geht an Herrn stud.rer.pol. Maximilian Kalk, studentischer Mitarbeiter am IUCF. 
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Einführung und Begriffsdefinitionen 
 

Künstliche Intelligenz (KI) hat spätestens seit dem Marktauftritt des Unternehmen 

OpenAI LP aus San Francisco im November 2022 mit seinem Produkt ChatGPT einen 

wahren Hype ausgelöst. Nur zwei Monate später generierte die Anwendung etwa 100 

Millionen monatliche Besucher, innerhalb eines Jahres wurden es 1.5 Milliarden.2 Mit 

diesem Wachstum kam ChatGPT nicht nur innerhalb kürzester Zeit in die Top 20 der 

weltweit meist genutzten Webseiten, sondern wurde auch zu der am schnellsten 

wachsenden Online-Anwendung der Geschichte.3 Daher scheint es nach gut einem 

Jahr interessant zu sein einmal näher zu betrachten, was KI wirklich leisten kann – 

insbesondere auch für die Finanz- und Investitionsentscheidung. 

 

Künstliche Intelligenz ist ein Bereich der Informatik, der sich mit der Entwicklung von 

Systemen und Technologien befasst, die menschenähnliche kognitive Fähigkeiten 

besitzen oder menschenähnliches Verhalten zeigen können. Das Ziel der künstlichen 

Intelligenz ist es, Maschinen und Computern die Fähigkeit zu geben, zu lernen, 

Probleme zu lösen, Entscheidungen zu treffen und Aufgaben auszuführen, die 

normalerweise menschliche Intelligenz erfordern würden.4 Zur Wahrheit gehört 

gleichwohl auch, dass heute dem allgemeinen Hype folgend viele Anwendungen als 

KI bezeichnet werden, die bis dato als klassische Mathematik oder konventionelle 

Programmlogik benannt wurden. 

 

Es gibt verschiedene Ansätze und Techniken, die in der künstlichen Intelligenz 

verwendet werden, darunter Maschinelles Lernen, neuronale Netzwerke, natürliche 

Sprachverarbeitung, Expertensysteme und viele andere.5 Diese Techniken 

ermöglichen es KI-Systemen, große Mengen an Daten zu analysieren, Muster und 

Zusammenhänge zu erkennen, Wissen zu erwerben, zu generalisieren und auf neue 

Situationen anzuwenden.6 

 

 
2Vgl. Reuters, 2023 
3Vgl. UBS Wealth Management, 2023 
4Vgl. Boming Huang, 2019, S. 3-4 
5Vgl. McKinsey& Company, 2023 
6Vgl. Zhang & Lu, 2021, S. 1-2 
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An dieser Stelle sei kurz auf Machine Learning (ML) eingegangen. ML stellt einen 

innovativen Ansatz in der Informatik dar, der es ermöglicht, Algorithmen und Modelle 

zu entwickeln, die aus Erfahrungen lernen können. Durch die Analyse von Daten 

können ML-Systeme Muster erkennen und Vorhersagen treffen, ohne explizit 

programmiert zu werden. Dieser interdisziplinäre Bereich vereint Konzepte aus 

Statistik, Informatik und Mathematik, um komplexe Probleme zu lösen. Akademische 

Forschung im Bereich Machine Learning konzentriert sich auf die Weiterentwicklung 

von Algorithmen, Optimierung von Modellen und die Anwendung auf vielfältige 

Domänen wie Bilderkennung, Sprachverarbeitung und medizinische Diagnosen. Die 

kontinuierliche Forschung in diesem Gebiet trägt dazu bei, die Leistungsfähigkeit von 

ML-Systemen zu verbessern und neue Anwendungsgebiete zu erschließen, wodurch 

unser Verständnis von maschinellem Lernen stetig vertieft wird.7 

 

Die Künstlichen Intelligenz hat eine breite Definition, welche verschiedene Disziplinen 

und Konzepte umfasst. Eine Disziplin, welche im derzeitigen Stand der Technik bereits 

verschiedene Anwendungen findet, ist das Maschinelle Lernen (ML). Maschinelles 

Lernen versucht das erfahrungsbezogene Lernen zu emulieren, um zukünftige 

Resultate zu Prognostizieren. KI-Modelle werden mit großen Datenmengen trainiert, 

um die Fähigkeit der Mustererkennung zu erlangen. Dieses Training kann sowohl in 

„betreuter“ Form geschehen, durch die Implementierung einer erwarteten Daten-

Ausgabe des Modells, als auch in „unbetreuter“ Form, bei welchem das Modell ohne 

einen extrinsischen Respons lernen soll. Eine spezielle Form des maschinellen 

Lernens ist Deep Learning, das neuronale Netzwerke mit vielen Schichten (Deep 

Neural Networks) verwendet. Diese Technik hat in den letzten Jahren spektakuläre 

Fortschritte in Bereichen wie Bild- und Spracherkennung erzielt.8  

 

Künstliche Intelligenz findet bereits heute Anwendung in vielen Bereichen unseres 

täglichen Lebens. 9% deutscher Unternehmen setzen KI aktiv in ihrem Unternehmen 

ein, 25% denken drüber nach.9 Während KI-Systeme bereits beeindruckende 

Leistungen erbringen können, sind sie gegenwärtig in ihrer Fähigkeit, menschliche 

Intelligenz in allen Aspekten nachzuahmen, noch immer begrenzt und stehen vor 

 
7Vgl. Domingos, 2012 
8Vgl. Mahesh, 2020, S. 1-3 
9Vgl. Bitkom Research, 2022 
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Herausforderungen wie Ethik, Datenschutz und Sicherheit.10 KI-Systeme verfügen 

nicht über eine umfassende allgemeine Intelligenz wie der menschliche Verstand. Die 

Übertragung menschlicher ethischer Prinzipien auf KI-Systeme ist eine wichtige 

Forschungsfrage. Die Entwicklung von KI schreitet mit hoher Geschwindigkeit 

voranschreitet. 

 

Schaut man auf die Finanz – und Investitionsentscheidungen bei Banken und 

Unternehmen, so lassen sich Bereiche identifizieren, in denen KI die 

Entscheidungsfindung unterstützen und deren Qualität verbessern kann; es gilt aber, 

KI verantwortungsbewusst einzusetzen und menschliche Überwachung und Expertise 

beizubehalten, um potenzielle Risiken zu minimieren. 

 

Risikomanagement  
 

KI kann verwendet werden, um Risikomodelle zu entwickeln und potenzielle Risiken 

in Finanzmärkten, Kreditportfolios oder Anlagestrategien zu identifizieren. KI (Machine 

Learning) kann große Mengen an Daten analysieren, um Muster und Zusammenhänge 

zu erkennen und Risikoprognosen zu erstellen.11 

 

Investmentfirmen nutzen bereits heutzutage unbetreute Algorithmen, um neue Muster 

und Marktvernetzungen zu erkennen. Diese Algorithmen zeigten häufig auch 

Vernetzungen, welche vorher nicht im Bewusstsein der Mitarbeiter waren, was zu einer 

tieferen Untersuchung führte. Markteinwirkungskosten oder ein zu vernetztes Portfolio 

könnten so vorgebeugt werden.12 

 

Automatisierte Handelssysteme 
 
KI wird in algorithmischen Handelssystemen eingesetzt, um Finanzmärkte in Echtzeit 

zu analysieren und automatische Handelsentscheidungen zu treffen. Diese Systeme 

können auf Grundlage von KI-Algorithmen Handelssignale generieren und 

Transaktionen durchführen. 

 
10Vgl. Beck, 2019, S. 3-15 
11Vgl. OECD, 2021, S. 22 
12Vgl. Lynn, Mooney, Rosati, & Cummins, 2019, S. 41-43 



 
Institut für Unternehmensrechnung, 
Controlling und Finanzmanagement 

Working Paper 
1/2024 

 
 

  Seite 5 von 10 

Bei Finanzinstitutionen: Effizienzsteigerung durch Automatisierung für eine 

hochwertigere Nutzung der Kundeninformationen. Auf diese Weise könnte eine 

stärkere Fokussierung auf Kernaufgaben als Finanzunternehmen erfolgen bei 

gleichzeitiger bestmöglicher Kundeninteraktion und das zu reduzierten 

Kapitalkosten.13 

 

Künstliche Intelligenz kann bei Hochfrequenzhandel von Aktien unterstützen. 

Informationen können durch Maschinelles Lernen schneller bewertet werden und 

deren Implikationen zu einzuordnen und Handlungsimpulse zu geben.14 

 
Kreditvergabe und -analyse 
 
Weiter regulatorische Anforderungen, angestiegene Komplexität und die 

unterschiedliche Gewichtung von Risikofaktoren erschweren die Kreditvergabe in den 

letzten Jahren. KI kann bei der Bewertung von Kreditanträgen und der 

Kreditrisikobewertung unterstützen. Durch die Analyse von Finanzdaten, 

Zahlungshistorien und anderen relevanten Informationen kann KI helfen, fundierte 

Entscheidungen über die Vergabe von Krediten zu treffen.1516 Das Maschinelles 

Lernen in diesem Umfeld sehr effektiv sein kann wurde bereits bewiesen. 2010 

konnten Algorithmen in Tests zu einer Kosteneinsparung von 25% führen.17 Jüngere 

Tests mit internen Daten von mittelständigen Banken zeigten Maschinelles Lernen 

weiterhin als ein effektives Mittel zur Kreditentscheidung und Möglichkeit zur 

Kosteneinsparung.18 

 

Betrugserkennung 
 
KI kann bei der Erkennung von betrügerischen Transaktionen und Aktivitäten in 

Echtzeit helfen. Durch das Lernen von Mustern und Abweichungen kann KI 

verdächtige Transaktionen identifizieren und entsprechende Maßnahmen ergreifen. 

 
13Vgl. Arslanian & Fischer, 2019, S. 180-181 
14Vgl. Arifovic, He, & Wei, 2019, S. 40 
15Vgl. Arslanian & Fischer, 2019, S. 183 
16Vgl. Ralph, Weinland, & Arnold, 2018 
17Vgl. Khandani, Kim, & Lo, 2010, S. 11 
18Vgl. Figini, Bonelli, & Giovannini, 2017, S. 91-97 
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KI basierte Textmodelle könnten für Buchhaltungszwecke genutzt werden, um 

Verträge zu analysieren und deren erwarteten Steuerarten zu Prognostizieren und bei 

Abweichungen eine nähere Untersuchung zu empfehlen. Das britische Büro für 

schweren Betrug deckte so einen Korruptionsfall auf. Künstliche Intelligenz konnte 

täglich bis zu 600.000 Verträge übersetzen, zusammenfassen und analysieren.19 

 

Diese Anwendungsmöglichkeit der KI ist jedoch noch nicht problemfrei. Um 

Algorithmen zu trainieren, werden große und stabile Datenmengen benötigt. Die 

jährlich erkannten Betrugsfälle (Beispiel Betrug mit Kreditkarten) sind derzeit noch 

nicht ausreichend, um Machine Learning konsequent anzuwenden. Zudem handelt es 

sich bei Betrugsfällen meistens um nicht einheitliche Herangehensweisen, was eine 

noch größere Datenmenge erfordert.20 

 

Finanzplanung und -analyse 
 
KI-gesteuerte Analysetools können Unternehmen bei der Finanzplanung und -

prognose unterstützen. Sie können historische Daten analysieren, Szenarien 

modellieren und fundierte Vorhersagen über Umsätze, Kosten und andere finanzielle 

Kennzahlen liefern. 21 Finanzplaner können Advance Analytics Software auch ohne 

Expertenwissen einsetzten, da diese in einzelnen Business Intelligence (BI) Software-

Lösungen bereits integriert ist – zum Beispiel bei Jedox seit 202022 

 

Datenanalyse 
 
KI kann große Mengen an Finanzdaten analysieren, gleichzeitig müssen Daten 

weniger strukturiert in das System eingeleitet werden. Strukturen und 

Korrelationsanalysen werden automatisch erstellt und unterliegen weniger Einfluss 

durch menschliche Störelemente. Gerade dieser Faktor kann neue Impulse oder 

Muster aufzeigen, welcher durch herkömmliche Analysemethoden nicht erkannt 

werden. einschließlich historischer Kursdaten, Bilanzen, Geschäftsberichte und 

Nachrichten. Durch die Verwendung von Algorithmen und maschinellem Lernen kann 

 
19Vgl. Bao, Hilary, & Ke, 2022, S. 242 
20Vgl. Bao, Hilary, & Ke, 2022, S. 226-227 
21Vgl. Kögel, Spindler, & Wasserbacher, 2022 
22Vgl. Gegenmantel, 2020, S. 45 
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KI-Muster, Trends und Zusammenhänge erkennen, die für Investitionsentscheidungen 

relevant sein können.23  

 
Prognosemodelle 
 
KI kann verwendet werden, um Prognosemodelle zu entwickeln, die versuchen, 

zukünftige Entwicklungen und Performance von Wertpapieren oder Märkten 

vorherzusagen. Durch die Analyse historischer Daten und anderer Faktoren kann KI 

helfen, fundierte Vorhersagen über den Wert von Investitionen zu treffen. Solche 

Prognosen können durch unterschiedliche KI-Modelle erreicht werden.  

Sentiment-Analyse 
 
KI kann Social-Media-Beiträge, Nachrichtenartikel und andere Informationen 

analysieren, um das Sentiment der Marktteilnehmer zu verstehen. Durch die 

Erfassung von positiven oder negativen Stimmungen kann KI helfen, die 

Auswirkungen von Nachrichten und öffentlicher Meinung auf den Wert von Anlagen 

besser einzuschätzen.24 

 

Portfolio-Optimierung 
 
KI kann bei der Optimierung von Anlageportfolios helfen, indem sie verschiedene 

Faktoren wie Rendite, Risiko, Diversifikation und Liquidität berücksichtigt. Durch die 

Analyse von historischen Daten und die Verwendung von Optimierungsalgorithmen 

kann KI dabei unterstützen, die bestmögliche Kombination von Anlagen zu finden. 

Entgegen den derzeitigen Möglichkeiten der Automatisierten Portfolio-Optimierung 

kann die Anwendung der KI-Nicht nur „Wenn-Dann“ Anwendungen ausführen, um 

Anlageportfolios entgegen vorgegebenen Regeln zu optimieren, sondern kann aus 

vorherigen „positiven“ oder „negativen“ Transaktionen lernen.25 

 

  

 
23Vgl. Arslanian & Fischer, 2019, S. 181 
24Vgl. Liu, 2012, S. 91-97 
25Vgl. Aichele & Herrmann, 2021, S. 172-174 



 
Institut für Unternehmensrechnung, 
Controlling und Finanzmanagement 

Working Paper 
1/2024 

 
 

  Seite 8 von 10 

Fazit und Ausblick 
 

Diese Beispiele mögen einen kleinen Einblick geben, was aktuell mit Unterstützung 

durch KI in der Finanz- und Investitionsentscheidung schon möglich ist. Die 

Einsatzmöglichkeiten werden sich in der näheren Zukunft signifikant verbessern und 

ausweiten. Die heutigen und zukünftigen Einsatzmöglichkeiten der KI betreffen 

letztlich alle Lebensbereiche. 

 

Dazu werden weitere Forschungen notwendig sein. Am IUCF war in 2023 der 

Forschungsschwerpunkt klar auf KI und konkrete Anwendungen gerichtet;26 dieser 

Weg wird auch in 2024 konsequent weiter beschritten. 

 

Das BMBF fördert die Erforschung, Entwicklung und Anwendung von KI aktuell im 

Rahmen von 50 laufenden Maßnahmen. Diese werden nun zielgerichtet um 

mindestens 20 weitere Initiativen ergänzt. In der laufenden Legislaturperiode wird das 

Bundesministerium für Bildung und Forschung über 1,6 Milliarden Euro in KI 

investieren.27 

 

  

 
26Vgl. Reinking & Becker, 2023 
27Vgl.  BMBF, 2023  
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